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4 Andacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

Ein Lebensgefühl, eine Melodie 
kommt auf: „Summertime and the 
livin ´ is easy“ – ´Sommerzeit und das 
Leben ist leicht´. George Gershwin 
titelt treffend das zunehmend som-
merlichere Sein. 

Die lichteren, längeren Tage, die lau-
en Abende und die weißen Nächte 
zeichnen diese Zeit aus. Die innere 
Sehnsucht wächst, dieser Leichtig-
keit und Unbeschwertheit der Natur 
zu entsprechen: Den Lebensalltag 
leichter von der Hand gehen zu las-
sen, sich Flügel wachsen zu lassen 
für die Anliegen des Alltags und 
darüberhinaus. 

Dieser Stimmung öffnet sich das 
älteste Gebetsbuch der Bibel: „Näh-
me ich Flügel der Morgenröte und 
bliebe am äußersten Meer, so würde 
auch dort Deine Hand mich führen 
und Deine Rechte mich halten.“  Um 
solche schwerelosen, glücklicheren 
Hoch-Zeiten zu haben, sie zu genie-

ßen und zu gestalten, dazu befähigt 
uns immer wieder unser lebendiger 
GOTT. Diese stete Kraftquelle neh-
men wir dankbar wahr. Denn ebenso 
wissen wir und wußte damals vor 
tausenden von Jahren der psanlmbe-
tende Mensch, dass wir eine Partitur 
des Lebens gestalten, die um Höhen  
und um Tiefen weiß: „Spräche ich: 
Finsternis möge mich decken und 
Nacht statt Licht um mich sein, so 
wäre auch Finsternis nicht finster bei 
Dir und die Nacht leuchtete wie der 
Tag.“ (aus Psalm 139) 

Wir sind geworfen in unsere Zeit und 
unsere Lebensbedingungen; wir kön-
nen in dieser Zeitspanne intensiv und 
mit Hingabe auf der Partitur unseres 
Lebens spielen; die Schätze unserer 
Lebensmelodien zu heben, dazu be-
flügelt uns GOTTES Gegenwart.

Liebe Grüße

Ihre Pfarrerin Iris Rummeling-Becht 

Endlich Sommer!
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6 Gemeindekreise

Frauenhilfe Freitag  14.30 Uhr
Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271
Annegret Krüger,Tel.: 05765/250 
Marlies Busse,Tel.: 05765/233 
und Team 
14.06. 28.06. 12.07. 26.07. 09.08. 
23.08. 06.09. 20.09.

Frauenabendkreis Donnerstag 20.00 Uhr
Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271
18.09. Filmabend

Eine-Welt-Stand Im Gemeindehaus bei  
Veranstaltungen sowie 
nach dem Gottesdienst.

Frauenfrühstück Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271

Gemeindekreise Buchholz
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Senioren Montag 14:30 Uhr
Ltg. Wolfgang Korff, Tel. 05707/2287
Treffen: 03.06. 01.07. 05.08. 02.09.
Spiele:  10.06. 08.07. 12.08. 09.09.

Frauenhilfe Mittwoch 14.30 Uhr
Ltg. Bärbel Kahlert, Tel.: 05765/1644
19.6. 17.7. 14.8. 18.9.  

Frauenfrühstück Samstag 09.30 Uhr  
Ltg. Marlies Goldstein, 
Gisela Nordholz, Karin Pörtner 
und Rosemarie Wiehe
22.06. 14.09.

Emmaus Kurs Treffen nach Vereinbarung
Salonabend Mittwoch, 19:30 Uhr, 23.10.

Ltg. Frauen des Gesprächskreises 
Männerfrühstück Samstag, 09.30 Uhr, 08.06.   

Ltg. Vorbereitungsteam und Pfr. Goldstein       
Krabbelgruppe Donnerstag 10.00 bis 11.00 Uhr

Ltg. Daria Brammeier, Tel.: 05707 / 9328310
ChaosKids Mittwoch 15:00 Uhr – 17:00 Uhr

Ltg. Anne Mareike Zillmann &
Ramona Klupiec
10.07, 28.08, 25.09

Eine-Welt-Stand Im Martin-Luther-Haus bei Veranstaltungen sowie 
zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros

Gesprächskreis Mittwoch 19.30 Uhr, 12.06. Radtour; 14.08. 11.09.
Ltg. Rosemarie Wiehe, Tel.: 05765/1223
Gisela Nordholz, Tel.: 05765/1248
Christiane Könemann, Tel.: 05707/1635

Kinderchor Donnerstag, 16.45 bis 17.45 Uhr für alle Kinder,  
die Spaß an der Musik haben
Ltg. Antje Glöckner, Tel.: 0160 / 6764430

Gemeindekreise Ovenstädt
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Amtshandlungen

Amtshandlungen

Taufen
Der Herr spricht: Siehe, ich bin mit dir 
und will dich behüten, wo du auch hinziehst
1. Mose 28, 15

Ovenstädt:
Johanna Schälicke, Ovenstädt

Trauung
Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.
2. Timotheus 1, 7

Buchholz:
Markus und Sabrina Riekmann, geb. Meinze, Raddestorf
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Kirchliche Trauerfeier
Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft.  
Psalm 62, 2

Buchholz:
Gerda Reckeweg, geb. Schoppmann, Kleinenheerse, 89 Jahre

Ovenstädt:
Liesbeth Römermann, geb. Bredemeier, Halle, 88 Jahre
Waltraud Kuhfeld, geb. David, Minden, 88 Jahre
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Gottesdienste in Buchholz und Ovenstädt
• 02.06.24, 09:45 Uhr  Gottesdienst, I. Rummeling-Becht            

Ovenstädt

• 07.06.24, 18:00 Uhr Sommergottesdienst der Frauenhilfe   
Buchholz 

• 16.06.24, 09:45 Uhr Gottesdienst mit Taufe, M. Pohlmeier   
Ovenstädt 
   

• 16.06.24, 11:00 Uhr  Festgottesdienst mit Jubiläumskonfirmationen 
Buchholz  I. Rummeling-Becht                         

• 23.06.24; 09:45 Uhr Musik - Gottesdienst 
Ovenstädt  Team        

• 30.06.24; 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinden  
Harrienstedt  Raddestorf, Buchholz und Ovenstädt an der Wassermühle                                      

• 07.07.24, 09:45 Uhr   Freiluft - Gottesdienst auf dem Dörpsplatz 
Halle   I. Rummeling-Becht           
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• 14.07.24, 11:00 Uhr Gottesdienst, I. Rummeling-Becht    
Buchholz

  
• 21.07.24, 09:45 Uhr  Gottesdienst  

Ovenstädt  D. Franke                           

• 04.08.24, 09:45 Uhr  Gottesdienst 
Ovenstädt  N.N.                              

                   
• 11.08.24, 11:00 Uhr  Gottesdienst Mit Abendmahl 

Buchholz  N.N.      
                         
• 18.08.24, 09:45 Uhr      Musik - Gottesdienst  

Ovenstädt  Team                        

• 01.09.24, 09:45 Uhr      Festgottesdienst mit Jubiläumskonfirmationen 
Ovenstädt  I.Rummeling-Becht                   

• 08.09.24, 11:00 Uhr  Gottesdienst 
Buchholz  I. Rummeling-Becht       

                    
• 15.09.24, 09:45 Uhr      Musik - Gottesdienst  

Ovenstädt  Team     
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Rückblicke Buchholz
Festgottesdienst in der Buchholzer 
Kirche 
Am 1. Osterfeiertag, dem 31. März 
2024, wurde während eines Festgot-
tesdienstes in der Buchholzer Kirche 
das neue alte Presbyterium für weitere 
vier Jahre zum Dienst in der Gemeinde 
verpflichtet. Pfarrerin Iris Rummeling-
Becht nahm die Einführung nach der 
vorgeschriebenen Ordnung vor. Der 
Posaunenchor begleitete den Gottes-
dienst musikalisch.
Nach dem Gottesdienst mit Agapemahl 
wurden rund um die Kirche Ostereier 
gesucht und natürlich auch gefunden. 

Rückblicke Buchholz/Ovenstädt

Geburtstagskaffeetrinken
Am 5. April 2024 fand in Buchholz im 
Rahmen des Frauenhilfenachmittags 
ein Geburtstagskaffeetrinken statt. Es 
war die erste Veranstaltung dieser Art 
im Gemeindehaus. Die Kirchengemein-
de hatte alle Geburtstagskinder des 
ersten Quartals 2024 zusammen mit 
ihren Partnern zu einem gemütlichen 
Zusammensein bei Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Pfarrerin Iris Rummeling-
Becht hielt eine Andacht, danach blieb 
noch viel Zeit zum Erzählen.  Das Or-
ganisationsteam hat sich sehr gefreut, 
dass das Angebot so gut angenommen 
wurde und hofft auf rege Beteiligung 
beim nächsten Termin am 12. Juli 
2024, für die Geburtstagskinder des 
zweiten Quartals 2024. Einladungen 
werden rechtzeitig an die Jubilare ver-
schickt werden. 

Pilates Kurs
Im Frühjahr dieses Jahres hat es in 
Buchholz im Gemeindehaus einen 
Pilates Kurs gegeben. Die Möglichkeit, 
hier vor Ort etwas für die Fitness zu 
tun, wurde gut angenommen. Es wurde 
verabredet, im Herbst einen weiteren 
Kurs anzubieten. Die Termine werden 
dann rechtzeitig bekannt gegeben.
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Presbyter –Einführungs- und Verab-
schiedungs – Gottesdienst
Am Ostermontag, den 1. April 2024, 
wurde in der Apostelkirche ein Fest-
gottesdienst  mit der Einführung der 
neugewählten  Presbyter/innen, sowie 
mit der Verabschiedung der bisherigen 
Presbyter/innen gefeiert.
Pfarrerin Rummeling-Becht dankte 
den ausscheidenden Presbyter/ innen, 
Wolfgang Korff, Gisela Nordholz und 
Karin Pörtner für ihre langjährige, enga-
gierte Mitarbeit im Presbyterium und in 
der Kirchengemeinde.

Wolfgang Korff war bereits ab 1984 
acht Jahre als Presbyter aktiv. 2007 
wurde er in einem feierlichen Gottes-
dienst als Laienprediger ordiniert. Ab 
dieser Zeit war er erst auf bitten von 
Pfr. Goldstein und des Presbyteriums 
als beratendes Mitglied tätig und an-
schließend als Presbyter  gewählt. 
Neben vielen Aufgaben hat er sich als 
Protokollführer engagiert.

Frau Gisela Nordholz war über 20 
Jahre als Presbyterin aktiv und hat 
sich hier neben vielfältigen Aufgaben 
besonders um den Kindergarten ge-
kümmert.
Karin Pörtner war über 30 Jahre Mit-
glied im Presbyterium und hat in dieser 
Zeit neben vielen Aufgaben die Kir-
chengemeinde bei der Kreis-Synode 
vertreten.

Mit einem kleinen Dankeschön-Präsent 
im Namen der Kirchengemeinde wür-
digte die Pfarrerin diese nicht selbstver-
ständlichen Leistungen.
Anschließend wurden die neuge-
wählten Presbyter/innen, Walter Dirk 
Hartmann, Nicole Herrmann, Bärbel 
Kahlert, Ramona Klupiec und Karin 
Winterstein in ihr Presbyteramt einge-
führt. Auch hier bedankte sich Pfarrerin 
Rummeling-Becht für die Bereitschaft 
der neugewählten Presbyter/innen im 
Presbyterium sich zum Wohle der Kir-
chengemeinde zu engagieren.Weiter 
wünschte sie ihnen bei der Ausführung 
der anstehenden Aufgaben und Arbei-
ten viel Mut, Zuversicht und Gottes 
reichen Segen. Im  Anschluss an den 
Gottesdienst wurde zum Kirchkaffee 
mit Kaffee, Kaltgetränken und leckerem 
Kuchen in den Turm eingeladen. Diese 
Einladung haben viele Gottesdienst-
besucher angenommen und sich gut 
dabei unterhalten.
In der Kirchengemeinde Ovenstädt 
sind 6 Presbyterstellen zu besetzen. 
Leider konnten bisher nur 5 Stellen be-
setzt werden. Wir würden uns freuen, 
wenn noch weitere Gemeindeglieder 
sich vorstellen könnten, im Presbyte-
rium mit zu arbeiten. Informieren Sie 
sich doch einmal über die Aufgaben 
und Möglichkeiten, die ein Presbyter-
amt bietet und sprechen Sie oben-
genannte Presbyter/innen an oder 
nehmen Sie einfach Kontakt mit dem 
Gemeindebüro auf. (MW)

Rückblicke Ovenstädt
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Vorstellung neue Presbyter Ovenstädt
Vorstellung Walter Dirk Hartmann
Ich heiße Walter Dirk Hartmann bin 70 
Jahre alt, verheiratet  mit meiner Frau 
Manuela und wir wohnen in Ovenstädt.
 Wir haben vier erwachsene Kinder und 
drei Enkelkinder. Bis zu meiner Pen-
sionierung war ich als Polizeibeamter 
bei der Kreispolizeibehörde Minden 
beschäftigt.
 
Seit dem 01. April bin ich als Presbyter 
in unserer Kirchengemeinde Ovenstädt 
tätig. Ich möchte mich in Zukunft in die 
Gestaltung und Entwicklung unserer 
Kirchengemeinde einbringen.

Durch meine ehrenamtlichen Tätigkei-
ten habe ich erkannt, dass das bürger-
liche Engagement sehr wichtig ist.  Nur 
durch die Hilfe vieler ehrenamtlicher 
Menschen kann einiges bewegt werden.  

Vorstellung Ramona Klupiec
Ich bin Ramona Klupiec, 54 Jahre alt 
und Finanzbeamtin.
Ich wohne in Halle, bin verheiratet mit 
Carsten und wir haben drei Kinder.
Seit meinem 17. Lebensjahr bin ich 
aktiv in der Kirchengemeinde Ovens-
tädt. Viele Jahre habe ich mit Marlies 
Goldstein zusammen den Kindergot-
tesdienst gestaltet und gefeiert. Zurzeit 
leite ich mit Anne Mareike Zillmann 
zusammen die Chaos-Kids, unterstütze 
Pfarrerin Iris Rummeling-Becht bei dem 
Konfi-Unterricht und plane und gestalte 
zusammen mit meinem Mann Carsten, 
Lisa Holthöfer und Team den Musikgot-
tesdienst. Seit dem 1. April bin ich nun 
auch Mitglied des Presbyteriums. Bei 
allen Entscheidungen und Verände-
rungen ist es mir wichtig, dass Kirche 
nah an den Menschen ist und bleibt. 
Für Ideen und Vorschläge zur Planung 
und Gestaltung des Lebens in unserer 
Kirchengemeinde habe ich immer ein 
offenes Ohr. Besonders freue ich mich 
über Bereitschaft zur Mitarbeit, denn: 
Mit Mehreren ist vieles leichter.
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Frauenhilfe Buchholz
Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271
Annegret Krüger,Tel.: 05765/250 
Marlies Busse,Tel.: 05765/233

Frauenabendkreis Buchholz Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271

Senioren Treffen & Spielen Ltg. Wolfgang Korff, Tel.: 05707/2287

 
Frauenhilfe Ltg. Bärbel Kahlert, Tel. 05765/1644

Frauenfrühstück
Ltg. Marlies Goldstein, 
Gisela Nordholz, Karin Pörtner 
und Rosemarie Wiehe

Emmaus Kurs H- W. Goldstein ,Tel.: 05707/679

Salonabend Ltg. Frauen des Gesprächskreises

Männerfrühstück
Ltg. Vorbereitungsteam und  
Pfr. Goldstein

Krabbelgruppe
Ltg. Daria Brammeier,  
Tel.: 05707 / 9328310

ChaosKids Ltg. Anne Mareike Zillmann &
Ramona Klupiec

Gesprächskreis

Ltg. Rosemarie Wiehe,  
Tel.: 05765/1223
Gisela Nordholz, Tel.: 05765/1248
Christiane Könemann, Tel.: 05707/1635

Kinderchor Ltg. Antje Glöckner,  
Tel.: 0160 / 6764430

Dauerhafte Vakanzvertreterin Pfarrerin Iris Rummeling-Becht
Telefon: 0571/41162

Ansprechpartner der Gemeindekreise
Buchholz

Ovenstädt



Gottesdienste und Gemeindekreise

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
27 28 29 30 31 1 2

09:45 Gottesdienst 
in Ovenstädt,  
I. Rummeling-Becht

3 4 5 6 7 8 9
14:30 
Senioren-
treffen 
Ovenstädt

16:30 
Konfiarbeit 18:00 

AG Kirchen-
musik in 
Friedewalde

10:00 
Krabbel-
gruppe  
Ovenstädt
16:45 
Kinderchor 
Ovenstädt

18:00 
Sommer-
gottes-
dienst der 
Frauenhilfe 
in Buchholz

09:30 
Männer-
frühstück 
mit Förster 
Markus Uhr

10 11 12 13 14 15 16
14:30 
Senioren-
spiele 
Ovenstädt

16:30 
Konfiarbeit

19:00  
Gesprächs-
kreis Radtour

10:00 
Krabbel-
gruppe  
Ovenstädt
16:45 
Kinderchor 
Ovenstädt

Konfiwo-
chenende in 
Hausberge

14:30 
Frauenhilfe 
Buchholz

09:45 Gottes-
dienst mit Taufe in 
Ovenstädt,  
M. Pohlmeier

11:00 Fest-
gottesdienst mit 
Jubelkonfirmationen 
und Abendmahl in 
Buchholz,  
I. Rummeling-Becht

17 18 19 20 21 22 23
16:30 
Konfiarbeit

14:30 
Frauenhilfe 
Ovenstädt

10:00 
Krabbel-
gruppe 
Ovenstädt

16:45 
Kinderchor 
Ovenstädt

09:30 
Frauen-
frühstück 
Ovenstädt 
„Naturwis-
senschaft 
und Glau-
be“

09:45 Musik 
- Gottesdienst in 
Ovenstädt

24 25 26 27 28 29 30
10:00 
Krabbel-
gruppe  
Ovenstädt

16:45 
Kinderchor 
Ovenstädt

14:30 
Frauenhilfe 
Buchholz

09:30 
Mitarbeiter-
frühstück 
Ovenstädt

10.00 gemeinsamer 
Gottesdienst an 
der Wassermühle 
Harrienstedt

Juni 2024

Terminplaner für Ihre Pinnwand zum Heraustrennen



Juli 2024
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

1 2 3 4 5 6 7
14:30 
Senioren-
treffen 
Ovenstädt

10:00  
Krabbelgruppe 
Ovenstädt

16:45  
Kinderchor 
Ovenstädt

09:45 Frei-
luftgottesdienst 
Dörpsplatz Halle, 
I. Rummeling-Becht

8 9 10 11 12 13 14
14:30 
Senioren-
spiele 
Ovenstädt

15:00 
Chaos 
Kids

10:00  
Krabbelgruppe 
Ovenstädt

14:30 
Frauen- 
hilfe 
Buchholz 
mit Ge-
burtstags-
kaffeetrin-
ken

11:00  
Gottesdienst in 
Buchholz,  
I. Rummeling-Becht

15 16 17 18 19 20 21
14:30 
Frauenhil-
fe Ovens-
tädt 

10:00  
Krabbelgruppe 
Ovenstädt

09:45  
Gottesdienst in 
Ovenstädt,  
D. Franke

22 23 24 25 26 27 28
10:00  
Krabbelgruppe 
Ovenstädt

14:30 
Frauenhil-
fe Buch-
holz

29 30 31 1 2 3 4



August 2024
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

29 30 31 1 2 3 4
10:00 
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt

14.00 
Ausflug 
der Frau-
enhilfe 
Buchholz

09:45  
Gottesdienst in 
Ovenstädt, N.N.

5 6 7 8 9 10 11
14:30 
Seniorentreffen 
Ovenstädt

10:00 
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt

14:30 
Frauen-
hilfe 
Buchholz

14.00  
Pilger-
wan-
derung 
in Bad 
Rehburg

11:00 Gottes-
dienst mit Abend-
mahl in Buchholz, 
N.N.

12 13 14 15 16 17 18
14:30 
Seniorenspiele 
Ovenstädt

14:30 
Frauenhilfe 
Ovenstädt

19:30 
Gesprächs-
kreis

10:00 
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt

09:45 Musik 
- Gottesdienst in 
Ovenstädt

19 20 21 22 23 24 25
16:30 
Konfi- 
arbeit

10:00 
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt

16:45 
Kinderchor 
Ovenstädt

14:30 
Frauen-
hilfe 
Buchholz

26 27 28 29 30 31 1
16:30 
Konfi- 
arbeit

15:00 
Chaos Kids

10:00 
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt

16:45 
Kinderchor 
Ovenstädt



September 2024
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

26 27 28 29 30 31 1
09:45 Festgottes- 
dienst mit Jubel-
konfirmationen 
und Abendmahl in 
Ovenstädt,   
I. Rummeling-Becht

2 3 4 5 6 7 8
14:30 
Senioren-
treffen 
Ovenstädt

16:30 
Konfiarbeit

10:00  
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt
16:45  
Kinderchor 
Ovenstädt

14:30 
Frauen- 
hilfe  
Buchholz

11:00 Gottes-
dienst in Buchholz,  
I. Rummeling-Becht

9 10 11 12 13 14 15
14:30 
Senioren-
spiele 
Ovenstädt

16:30 
Konfiarbeit

19:30 
Ge-
sprächs-
kreis

10:00  
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt
16:45  
Kinderchor 
Ovenstädt

09:30 
Frauen-
frühstück 
Ovens-
tädt

09:45 Musik 
- Gottesdienst in 
Ovenstädt

16 17 18 19 20 21 22
16:30 
Konfiarbeit

14:30 
Frauenhil-
fe Ovens-
tädt
20:00 
Frauen-
abendkreis 
Buchholz 
„Film-
abend“

10:00  
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt
16:45  
Kinderchor 
Ovenstädt

14:30 
Frauen- 
hilfe 
Buchholz

23 24 25 26 27 28 29
16:30 
Konfiarbeit

15:00 
Chaos 
Kids

10:00  
Krabbel- 
gruppe  
Ovenstädt
16:45  
Kinderchor 
Ovenstädt

30 1 2 3 4 5 6
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Ausblicke Ovenstädt/Buchholz
Erntedankgottesdienst
Ein gemeinsamer Erntedankgottes-
dienst der Kirchengemeinden Buchholz 
und Ovenstädt findet in diesem Jahr in 
Ovenstädt statt, wie in Ovenstädt üb-
lich, um 9.45 Uhr. 

meinden eingeladen. Gäste aus unse-
ren Nachbargemeinden sind ebenfalls 
willkommen. Als Referenten konnten wir 
Herrn Markus Uhr, Revierförster vom 
Regionalforstamt OWL gewinnen. Sein 
Thema: Forstwirtschaft im Spannungs-
feld unserer Gesellschaft. Markus Uhr 
wird über die unterschiedlichen Inter-
essenfelder wie Ökonomie, jagdliche 
Interessen, sportliche Aktivitäten sowie 
die Erholungsfunktion für die Menschen 
berichten und wie die heimische Forst-
wirtschaft in diesem Spannungsfeld 
arbeiten muss.   Anmeldungen bitte bis  
Donnerstag, den  06.06.2024 an unser 
Gemeindebüro Tel.: 05707/9199166 
(MW)

Frauenfrühstück Ovenstädt
Vier Mal im Jahr treffen sich Frauen im 
Martin-Luther-Haus in Ovenstädt zu 
einem gemeinsamen Frühstück. Es wird 
über ein Thema gesprochen, zu dem 
Referentinnen eingeladen sind oder das 
von unseren Mitarbeiterinnen selbst vor-
bereitet wird. 
Zu unseren nächsten beiden Terminen 
sind wieder alle Frauen herzlich einge-
laden: 
Samstag, 22.06.2024, 9.30 Uhr und 
Samstag, 14.09.2024, 9.30 Uhr. 
Anmeldungen bitte bis Donners-
tag, 20.06.2024, bzw. Donnerstag, 
12.09.2024, im Gemeindebüro,  
Tel. 05707/9199166. 
  

Ausblicke Ovenstädt/Buchholz

Cafe am See
Die Frauenhilfe Buchholz lädt ein 
zu einem Ausflug ins „Cafe am See“ 
in Sulingen. Am 03. August soll es 
losgehen. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr 
am Gemeindehaus in Buchholz. Es 
werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Wer mitfahren möchte, melde sich 
bitte bis Anfang August bei Marlies 
Busse, Tel. Nr. 05765/233. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Pilgerwanderung auf dem Märchen-
weg in Bad Rehburg
Am Samstag, den 10. August 2024 
treffen wir uns um 14 Uhr am Gemein-
dehaus in Buchholz, um in Fahrge-
meinschaften nach Bad Rehburg zu 
fahren. Es soll auf dem Märchenweg 
gepilgert werden, ca. 8 km ( sehr steiler 
Aufstieg und wieder Abstieg ). Gäste 
sind gerne willkommen. Anmeldung bei 
Bärbel Kahlert Tel. 05765/1644.

Einladung zum Männerfrühstück
Unser nächstes Männerfrühstück findet 
am 08.06.2024 um 9:30 Uhr im Martin-
Luther-Haus statt. Hierzu sind wieder 
alle Männer aus unseren Kirchenge-
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Veränderungen bei der Frauenhilfe 
in Ovenstädt
Frau Inge Büsching hat ihr Amt als Leiterin 
der Frauenhilfe Ovenstädt aus Altersgrün-
den Ende März 2024 abgebeben. Am 
20.03.2024, im Rahmen des planmäßi-
gen Treffens der Frauenhilfe, hat Pfarrerin 
Rummeling- Becht, Frau Inge Büsching 
aus ihrem Amt verabschiedet. Sie dankte 
Frau Büsching für die geleistete Arbeit in 
der Frauenhilfe während ihrer Amtszeit 
und übergab ihr, im Namen der Kirchen-
gemeinde, als Dank und Anerkennung ein 
Blumenpräsent.
Wir freuen uns, dass die Leitung der Frau-
enhilfe nahtlos in neue Hände übergeben 
werden konnte.  Frau Bärbel Kahlert hat 
sich bereit erklärt, die Leitung der Frau-
enhilfe ab 01.04.2024 zu übernehmen. 
Ihr steht ein Team zur Seite in dem Frau 
Christiane Könemann, Frau Erika Meyer 
und Frau Gudrun Meyer mitarbeiten. Bär-
belt Kahlert hat viele Ideen und schon für 
die nächsten Treffen einige Veranstaltun-
gen geplant ,wie Sie dem Gemeindebrief  
entnehmen können.
Frau Rummeling-Becht  wünschte der 
neuen Leitung samt Team, auch im Na-
men des  Presbyteriums,  für ihre Arbeit 
viel Freude, gutes Gelingen und Gottes 
reichen Segen.(MW)

Geplante Veranstaltungen der Frauen-
hilfe Ovenstädt
19.6.2024 Eisessen mit Erdbeeren, 
Sahne und Schokosoße im Martin Luther 
Haus um 14.30 bis 16.30 Uhr, Gäste sind 
willkommen.
17.7.2024 Besichtigung der Rila-Kräu-
tergärten in Stemwede-Levern, Treffpunkt 
14 Uhr am Martin-Luther Haus, wir fahren 
in Fahrgemeinschaften nach Levern. Mit 
anschließendem Kaffeetrinken dort im 
Cafe, Rückfahrt ca. 17 Uhr. Anmeldung 
bei Bärbel Kahlert Tel. 05765/1644. Gäste 
sind gerne willkommen!
14.8.2024 Von Kochtopf, Pfanne und 
Sitten berichtet Bärbel Kahlert, im Martin 
Luther Haus 14.30 bis 16.30 Uhr. Gäste 
sind willkommen!
18.9.2024 Der ambulante Pflegedienst 
stellt sich vor, Referentin Marion Angel-
mann aus Ovenstädt. Martin Luther Haus 
von 14.30 bis 16.30 Uhr. Gäste sind gerne 
willkommen.



Wenn Sie die weitere Arbeit der ›Telefon-
Seelsorge Ostwestfalen‹ unterstützen 
möchten, freuen wir uns sehr über:

> Ihre Aufmerksamkeit für die Begleitung 
von Menschen in unserer  Region, die in 
einer Notlage sind und ein offenes Ohr 
brauchen. Diese zunehmend wichtige  
Arbeit wird in unserer Telefonseelsorge 
von vielen Frauen und Männern geleistet, 
und es wäre wunderbar, wenn Sie deren 
Einsatz mit guten Gedanken und Gebeten 
begleiten und dieses Angebot auch  
immer wieder in Ihrem Umfeld bekannt 
machen!

> Ihre Mitarbeit in unserem Team. Derzeit 
arbeiten rund 80 Menschen in unserer 
Einrichtung mit, aber um auch in Zukunft 
an jedem Tag rund um die Uhr per Telefon 
oder Chat erreichbar zu sein, brauchen 
wir Sie: Frauen und Männer ab 25 Jahren, 
die sich für dieses interessante und ver-
antwortungsvolle Ehrenamt ausbilden 
lassen und zur Verfügung stellen. Alle In-
formationen dazu in unserem Büro (s.u.).

> Ihre finanzielle Unterstützung bei der 
Ausgestaltung unserer Arbeit. Diese wird 
grundsätzlich von den evangelischen Kir-
chenkreisen Herford, Lübbecke, Minden 

und Vlotho sowie der Schaumburg-Lippi-
schen Landeskirche getragen, aber wir 
brauchen dringend zusätzliche Zuwen-
dungen von Einzelpersonen, Einrichtun-
gen und Unternehmen, um ihre konkrete 
Gestaltung auf vielfältige Weise zu unter-
stützen und auszubauen. Deshalb hoffen 
wir sehr auf weitere Mitglieder in unse-
rem Förderverein (schon ab 12,00 € Jah-
resbeitrag) und freuen wir uns natürlich 
auch über jede sonstige Spende! Auch 
dazu alle weiteren Infos in unserem Büro 
(s.u.).

Die Kontakt-Daten des Büros der 
TelefonSeelsorge Ostwestfalen lauten:
Postfach 20 02 28, 
32522 Bad Oeynhausen
Mail: info@telefonseelsorge-ostwestfalen.de
Telefon: 05731/3185

Und die Kontaktdaten für ein seelsorgerliches 
Gespräch sind:  
Telefon: 0800/1110111 und 0800/1110222
www.telefonseelsorge-ostwestfalen.de

 

»Ich bin ganz Ohr«
 

Das ist eine schöne Redewendung und 
ein gutes Motto unserer Arbeit in der  
›TelefonSeelsorge Ostwestfalen‹. Sie hat 
am 15. März 1984 ihren Dienst aufge-
nommen, so dass in diesem Jahr mit 
mehreren Gottesdiensten, Veranstaltun-
gen und Aktionen ihr 40. Geburtstag  
gefeiert werden kann.

Und diese Arbeit hat im Laufe der Jah-
re nicht an Bedeutung verloren, sondern 
ist heute vielleicht wichtiger denn je. Gut 
10.000 Anrufe haben die hiesige Telefon-
Seelsorge im vergangenen Jahr erreicht, 
also knapp 30 pro Tag, und dazu kamen 
viele Chat-Kontakte, die vor allem von  
einer jüngeren Zielgruppe immer öfter 
genutzt werden.

Denn das kennen wir sicher alle: Das 
Leben ist oft mühsam, und manchmal 
übersteigen Probleme, Konflikte und 
Sorgen unsere persönliche Kraft. Auch 
die Auswirkungen der vielen gegenwärti-
gen Krisen sind für zahlreiche Menschen 
sehr belastend - vor allem dann, wenn 
sie niemanden haben, mit dem sie über 
ihre Ängste und Nöte sprechen können.

Manch Eine braucht da vielleicht eini-
ge Zeit, bis sie sich ein Herz fasst und 

anruft. Ein Anderer ist schon oft überhört 
worden und kann sich gar nicht mehr 
vorstellen, dass seine Geschichte jeman-
den interessieren könnte. Aber wenn  
der Kontakt erst aufgenommen ist, kann 
Seelsorge im besten Sinne des Wortes 
geschehen – vorausgesetzt, da ist je-
mand wirklich »ganz Ohr«. Hören, was 
hinter den Worten ist, braucht viel Auf-
merksamkeit, aber durch Zuhören und 
Nachfragen kann etwas in Bewegung 
kommen. Und auch wenn die Sorgen  
danach nicht einfach weg sind, werden 
sie durch solche Gespräche leichter.

Um rund um die Uhr für Anrufende  
erreichbar zu sein, braucht die Telefon-
Seelsorge viele, überwiegend ehrenamt-
lich Mitarbeitende. Um für die Anrufen-
den wirklich »ganz Ohr« sein zu können, 
werden sie ausgiebig geschult, begleitet 
und weitergebildet. Rund 400 Ehrenamt-
liche sind in den letzten 40 Jahren für die 
Mitarbeit ausgebildet worden und fast  
80 arbeiten derzeit bei uns mit.  

Dafür sind wir sehr, sehr dankbar – 
wie auch für alle andere Unterstützung, 
die es in den letzten vier Jahrzehnten  
ermöglicht hat, dieses besondere  
Gesprächsangebot für die Menschen in 
unserer Region zu machen!

Wir feiern Geburtstag
         Möchten Sie 
uns etwas schenken?
                      Wir wüssten da ’was
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Komm lieber Frühling

So sehr die Kinder Frühlingslieder 
auch sangen, ließ der Frühling etwas 
auf sich warten. Umso mehr ge-
nießen jetzt die Kinder die warmen 
Sonnenstrahlen auf unserem Außen-
gelände. Schon früh am Vormittag 
werden Sandspielzeug  und Fahr-
zeuge heraus geholt. Einige Kinder 
machen es Tim und Tobi, unseren 
Bauhof- Mitarbeitern, nach und 
wollen unseren Spielplatz genauso 
schön gestalten.

Rückblickend hatten wir am 14.2.24 
den Verkehrspolizisten  Herrn Hart-
ing zu Besuch.  Nach einem kurzen 
Interview, zeigte er den Schulis mit 
einigen Übungen, wie sie z.B. beim 
Überqueren eines Zebrastreifens, 
sicher durch den Straßenverkehr 
kommen.
Am 14.3.24 fuhren die angehen-
den Schulkinder mit dem Bus zum 
Theater nach Espelkamp. Nach einer 
spannenden Busfahrt erlebten die 

Aus der KiTa-Emmaus Ovenstädt
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Komm lieber Frühling

Aus der KiTa-Emmaus Ovenstädt

Kinder die Abenteuer vom Hasen und 
seines Freundes, dem Igel.
Zwei Tage später waren abermals  
unsere Schulis gefordert. Es besuch-
te uns  Herr Westermann. Dieser 
zeigte den Kindern den Schulbus, be-
antwortete  viele Fragen und machte 
unter anderem, sehr anschaulich auf 
die Gefahren  eines heranfahrenden 
Busses aufmerksam. Eine Rundfahrt 
durfte natürlich nicht fehlen.
Einen ganz  lieben Dank, gilt unse-
rem Kollegen  Pascal  Tinnemeier 
und unserer Praktikantin Frederike 
Honeck. Beide arbeiten ehrenamt-
lich bei der DRK und konnten somit  

mit einem Rettungswagen unsere 
Einrichtung besuchen. Einige An-
wohner oder auch vorbeifahrende 
Eltern haben bestimmt einen Schreck 
bekommen, als plötzlich ein RTW 
vor der KiTa stand. Aber zum Glück 
ist niemand zu Schaden gekommen, 
sondern die beiden zeigten mit Hin-
gabe allen Kindern  das Inventar und 
führten anhand praktischer Beispiele 
erste Hilfemaßnahmen vor. Es war 
ein aufregender Tag für Groß und 
Klein!
Ein großes Dankeschön  sagen 
wir ebenso unserem Förderverein. 
Dieser ermöglichte unseren Kindern 
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einen Besuch des „ Grüffelo“ mit 
seinen Freunden.  Wir konnten nicht 
nur mit Spannung dem Theaterstück 
folgen, sondern erlebten auch einmal 
das  „zottelige Ungetüm“  anschlie-
ßend aus nächster Nähe.
Am 28.3.24 hieß es in unserer KiTa. 
„ Der Osterhase war da!“. Nachdem 
wir alle gemeinsam im Wiesenpieper-
chor Osterlieder gesungen haben und 
wieder in unserer Gruppen zurück-
gehen wollten, merkten schon bald 
einige Kinder, dass der „Osterhase“ 
in der Zwischenzeit wohl in unserer 

Einrichtung war und für  jedes Kind 
ein kleines Geschenk mit gebracht 
hat.  Vielen Dank dem Förderverein! 
Außerdem haben wir in der Oster-
zeit die Ostergeschichte den Kindern 
näher gebracht und gemeinsam mit 
Pastorin Frau Rummeling-Becht eine 
Osterandacht mitgestaltet. 

  

Aus der KiTa-Emmaus Ovenstädt
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Termine

• 14.6.24   Segnungsgottesdienst 
für künftige Schulkinder

• 22.6.24   Sandkastenaktion
• 24.6.24 - 25.6.24    

„Schnuppertage“ für die  
zukünftigen Eltern und Kindern

• 15.07.24 – 02.08.24    
Sommerurlaub

Aus der KiTa-Emmaus Ovenstädt
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Rückblick ChaosKids

Im März haben wir uns gedanklich 
schon auf Ostern eingestimmt und 
mit den Chaos-Kids die Geschichte 
der Auferstehung Jesu von Ramona 
gehört, anhand eines Bodenbildes 
veranschaulicht.

Um optimal für den Osterhasen vor-
bereitet zu sein gab es im Anschluss 
ein kleines Oster-Trainings-Camp. 
Da wurde Eierlaufen mit Hindernis-
sen gemacht, in bunten Säcken mit 
Hasenohren verkleidet um die Wette 
gehüpft und zum Schluss noch 
Zielwerfen mit bunten Bällen ins 

Osterkörbchen geübt. Nach diesem 
ausgiebigen Training und bunten To-
huwabohu war dann dennoch genug 
Zeit und Ruhe auch etwas zu basteln. 
Osterhasentüten mit niedlichen Ge-
sichtern und Puschelschwanz, bunte 
Hühnereierbecher aus Eierkartons 
und natürlich bemalte und verzierte 
Eier in allen Variationen entstanden, 
während die Kinder ihrer Kreativität 
freien Lauf ließen. 

So wurde unser Basteltisch schon 
bald ein Ostertisch und die Vorfreude 
auf das Fest groß.

Rückblick ChaosKids
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Dankbar waren wir an diesem Nach-
mittag für die Unterstützung von 
Sofie.

Im April hatten die Chaos-Kids Be-
such! Nicht nur Antje Glöckner, als 
Leiterin des Kinderchores, stieß zu 
uns, sondern auch prominenter Be-
such: Jona, dargestellt von Konfir-
mandin und Chormitglied Mercedes, 
zeigte sich den Kindern. 

Gemeinsam wurden dann, angelei-
tet von Antje, Lieder eines Kinder-
musicals nachgestellt und auch 

die Geschichte von Jonas Reise 
nach Ninive spielten wir mit vollem 
Körpereinsatz und Requisiten frei 
nach. Anlass dieser Idee ist die 
Vorbereitung des Kinderchores auf 
die Aufführung des Musicals. Wir 
Chaos-Kids möchten dabei gern 
unterstützen und haben am gleichen 
Nachmittag begonnen, etwas Kulisse 
zu gestalten. Wir sind gespannt, 
was aus Wellen, Sonne und Baum 
einmal für ein Gesamtbild entstehen 
wird und freuen uns auf die nächsten 
Schritte.
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Danke sagen wir auch für die Hilfe 
von Leon an diesem Nachmittag.

Unser nächstes Treffen findet am 10. 
Juli statt.

Wir freuen uns schon auf euch!

Ramona & Anne Mareike

 

 

Rückblick ChaosKids
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WO WERTSCHÄTZUNG DIE GEMEINSAME ARBEIT PRÄGT

Liebe Leserin, lieber Leser,

wer in Minden-Lübbecke einen Job mit Sinn sucht, ist bei der Diakonie im ev. Kirchenkreis 
Minden an der richtigen Stelle: Hier engagieren sich rund 3.000 Mitarbeitende mit und ohne 
Behinderung – in der Pflege und Sozialarbeit, in der Kinder- und Jugendhilfe, der Eingliede-
rungshilfe mit Wohn- und Werkstattangeboten sowie in der Bio-Landwirtschaft, der Zentralkü-
che und der Verwaltung. In vielen verschiedenen Berufsfeldern sorgen sie gemeinsam dafür, 
dass mehr als 3.000 Personen täglich genau die Unterstützung bekommen, die sie benötigen. 

Mit diesem Angebot in 100 Einrichtungen und Diensten gehört die Diakonie Stiftung Salem zu 
den größten Arbeitgebern im Mühlenkreis: Vielfältige Einstiegs- und Qualifizierungsmöglichkei-
ten machen Karrierewege möglich, die ideal zu den eigenen Kompetenzen und Stärken passen. 

Benefits steigern die Zufriedenheit 
Bei den Arbeitgeberleistungen spielt die Diakonie Stiftung Salem ganz oben mit. Das Betrieb-
liche Gesundheitsmanagement „Diakonie fit“ stellt zahlreiche Angebote für die Gesunderhal-
tung und Zufriedenheit der Mitarbeitenden bereit. Und die attraktive, überdurchschnittliche 
Vergütung nach den Richtlinien der Diakonie Deutschland ergänzen weitere Leistungen wie 
Jahressonderzahlungen, betriebliche Altersvorsorge, Kinderzuschläge oder das E-Bike-Leasing. 

Ein ausgezeichneter Arbeitgeber  
Mit dieser Aufstellung hat die Diakonie Stiftung Salem schon viele Auszeichnungen erhalten. 
Mehrfach in Folge erhielt sie z. B. das Siegel „Familienfreundliches Unternehmen im Kreis 
Minden-Lübbecke“. Zudem ist die Ev. Pflegeakademie der Diakonie Stiftung Salem Trägerin des 
Deutschen Arbeitgeberpreises für Bildung. 

Wer sich für eine Stelle bei der Diakonie Stiftung Salem interessiert, kann sich auf der Karrie-
reseite informieren – und dort Kolleg*innen kennenlernen, die längst dem engagierten Team 
angehören. „Was wäre, wenn …“ der eigene berufliche Lebensweg dann direkt zur Diakonie 
Stiftung Salem führt – einem der besten Arbeitgeber im Mühlenkreis? 

 

„Als diakonischer Arbeitgeber 
bieten wir ein Umfeld, das 
menschlich, wertschätzend, 
inklusiv, abwechslungsreich und 
familienfreundlich ist.“
Thomas Lunkenheimer,  
theologischer Vorstand.

„Ob Berufserfahrene oder 
Absolvent*innen – bei uns gibt 
es interessante Arbeitsplätze und 
eine Vielzahl an Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten. Außer-
dem bilden wir Studierende und 
Azubis nach neuesten Standards 
zu qualifizierten Fachkräften aus.“
Sonja Friedhof, Leiterin der 
Fachabteilung Personal.

JETZT QR-CODE SCANNEN UND  
KOLLEG*INNEN KENNENLERNEN!

Informationen aus der Diakonie Stiftung Salem
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Kontakte
Pfarrerin Iris Rummeling-Becht
Telefon: 0571/41162 
stmarienminden.lukas@gmx.net

Laienprediger Wolfgang Korff   
Ringstr. 105, 32469 Petershagen
Telefon: 05707/2287
w-korff@t-online.de

Gemeindebüro mit Friedhofsverwaltung Ovenstädt
Frau Daniela Frenz          Öffnungszeiten
Brinkstr. 11, 32469 Petershagen        montags: 08:30 bis 11:00 Uhr
Telefon: 05707/9199166         mittwochs: 15:30 bis 17:30 Uhr
Telefax: 05707/1016          donnerstags: 08:30 bis 11:00 Uhr
Gemeindebuero@kirchengemeinde-ovenstaedt.de
www.kirchengemeinde-ovenstaedt.de

Gemeindebüro Buchholz
Buchholzer Straße 22; 32569 Petershagen, 
geöffnet mittwochs 18:30 bis 19:30 Uhr
Telefon: 05765/942883

Ev. Kindertageseinrichtung Emmaus
Leitung: Angela Holte und Silvana Lange
Ringstr. 86, 32469 Petershagen
Telefon: 05707/2282 Fax: 05707/9199069
Ev.kita.ovenstaedt@gmx.de

Presbyter*innen Buchholz
Delia Kaiser (Vorsitz) 05765/1557
Marlies Busse (Kirchm.) 05765/233
Heike Göb   05765/271
Birgit Kanning   05765/596
Reinhard Lüdecke  05765/1423
Gabriele Lühr   05765/941217

Ovenstädt
Karin Winterstein (Vorsitz)  05707/1591
W. D. Hartmann (Kirchm.) 05707/1352 
Nicole Herrmann            05707/9392138
Bärbel Kahlert   05765/1644
Ramona Klupiec         0177/3000419

Pfarrer i.R. Hans-Walter Goldstein
Höckriges Feld 19, 32469 Petershagen
Telefon: 05707/679  
hwgoldstein@me.com

WO WERTSCHÄTZUNG DIE GEMEINSAME ARBEIT PRÄGT

Liebe Leserin, lieber Leser,

wer in Minden-Lübbecke einen Job mit Sinn sucht, ist bei der Diakonie im ev. Kirchenkreis 
Minden an der richtigen Stelle: Hier engagieren sich rund 3.000 Mitarbeitende mit und ohne 
Behinderung – in der Pflege und Sozialarbeit, in der Kinder- und Jugendhilfe, der Eingliede-
rungshilfe mit Wohn- und Werkstattangeboten sowie in der Bio-Landwirtschaft, der Zentralkü-
che und der Verwaltung. In vielen verschiedenen Berufsfeldern sorgen sie gemeinsam dafür, 
dass mehr als 3.000 Personen täglich genau die Unterstützung bekommen, die sie benötigen. 

Mit diesem Angebot in 100 Einrichtungen und Diensten gehört die Diakonie Stiftung Salem zu 
den größten Arbeitgebern im Mühlenkreis: Vielfältige Einstiegs- und Qualifizierungsmöglichkei-
ten machen Karrierewege möglich, die ideal zu den eigenen Kompetenzen und Stärken passen. 

Benefits steigern die Zufriedenheit 
Bei den Arbeitgeberleistungen spielt die Diakonie Stiftung Salem ganz oben mit. Das Betrieb-
liche Gesundheitsmanagement „Diakonie fit“ stellt zahlreiche Angebote für die Gesunderhal-
tung und Zufriedenheit der Mitarbeitenden bereit. Und die attraktive, überdurchschnittliche 
Vergütung nach den Richtlinien der Diakonie Deutschland ergänzen weitere Leistungen wie 
Jahressonderzahlungen, betriebliche Altersvorsorge, Kinderzuschläge oder das E-Bike-Leasing. 

Ein ausgezeichneter Arbeitgeber  
Mit dieser Aufstellung hat die Diakonie Stiftung Salem schon viele Auszeichnungen erhalten. 
Mehrfach in Folge erhielt sie z. B. das Siegel „Familienfreundliches Unternehmen im Kreis 
Minden-Lübbecke“. Zudem ist die Ev. Pflegeakademie der Diakonie Stiftung Salem Trägerin des 
Deutschen Arbeitgeberpreises für Bildung. 

Wer sich für eine Stelle bei der Diakonie Stiftung Salem interessiert, kann sich auf der Karrie-
reseite informieren – und dort Kolleg*innen kennenlernen, die längst dem engagierten Team 
angehören. „Was wäre, wenn …“ der eigene berufliche Lebensweg dann direkt zur Diakonie 
Stiftung Salem führt – einem der besten Arbeitgeber im Mühlenkreis? 

 

„Als diakonischer Arbeitgeber 
bieten wir ein Umfeld, das 
menschlich, wertschätzend, 
inklusiv, abwechslungsreich und 
familienfreundlich ist.“
Thomas Lunkenheimer,  
theologischer Vorstand.

„Ob Berufserfahrene oder 
Absolvent*innen – bei uns gibt 
es interessante Arbeitsplätze und 
eine Vielzahl an Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten. Außer-
dem bilden wir Studierende und 
Azubis nach neuesten Standards 
zu qualifizierten Fachkräften aus.“
Sonja Friedhof, Leiterin der 
Fachabteilung Personal.

JETZT QR-CODE SCANNEN UND  
KOLLEG*INNEN KENNENLERNEN!

Informationen aus der Diakonie Stiftung Salem
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Weitere Dienste

Weitere Dienste

Chorleitung Kinderchor     Antje Glöckner  0160/6764430
Chorleitung Posaunenchor     Martin Rodenbeck  05765/631
Diakoniestation Petershagen-Nord    0571/888043730
Diakonie Stiftung Salem Minden    0571/88040
Menzestift Martin Rodenbeck     0571/888044502
Kreiskirchenamt Minden     0571/837440
Telefonseelsorge      Tel: 0800/1110111  
       Tel: 0800/1110222

 

Impressum: Der Gemeindebrief wird herausgegeben von den Presbyterien 
der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden Buchholz und Ovenstädt.
V.i.S.d.P: Frau Karin Winterstein, Frau Delia Kaiser
Mail: Gemeindebuero@kirchengemeinde-ovenstaedt.de
Redaktionsteam: 
Marlies Busse (MB), Delia Kaiser (DK), Manfred Winterstein (MW).
Gestaltung: Johanna Schildmeier, Anne Mareike Zillmann (AMZ)
E-Mail-Adresse gemeindebriefobu@web.de, Redaktionsschluss: 10.09.2024
Auflage: 1.255

Spendenkonten der Gemeinden
Wenn Sie die Arbeit Ihrer Kirchengemeinde mit einer Spende unterstüt-
zen möchten, bitten wir um die Überweisung auf eines der folgenden 
Spendenkonten. Wenn Sie möchten, können Sie gern einen Spenden-
zweck angeben.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Buchholz
Volksbank Herford-Mindener Land
BIC: GENODEM1HFV IBAN: DE65 4949 0070 0440 9719 10

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ovenstädt
Volksbank Herford-Mindener Land
BIC: GENODEM1HFV IBAN: DE03 4949 0070 0735 9120 02

Vielen Dank an alle,die für ihre Kirchengemeinde etwas übrig haben!
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Eindrücke  

Kita Emmaus
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Eindrücke  

Gottesdienste

Presbyter- 

Einführungs- und 

Verabschiedungs- 

Gottesdienst


